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(Foto privat) 

Sandra und Christian haben sich 
getraut! 

Die Erzieherin Sandra Amann aus Zinzendorf 
und unser Bauhofmitarbeiter und Landwirt-
schaftsmeister Christian Lauberger haben am 25. 
Mai kirchlich geheiratet. Nach der standesamtli-
chen Trauung im vergangenen Jahr gaben sich 
die beiden in der Pfarrkirche Wiesent vor H.H. 
Pfarrer Matok das Ja-Wort. Im Konvoi, ange-
führt mit einem Fendt-Traktor, fuhr das Braut-
paar im Brautauto mit ihrer Hochzeitsgesell-
schaft zur weltlichen Feier. Wohin die Hoch-
zeitsreise geht wird nicht verraten.  
2. Bürgermeister Herbert Hanwalter und 3. Bür-
germeister Alfred Stadler überbrachten dem jun-
gen Paar die Glückwünsche der Gemeinde Wie-
sent. Gleichzeitig überreichten sie die Geschenke 
von Personal und Gemeinde. 
Wir wünschen dem jungen Paar alles Gute, 
Glück im Ehestand und reichen Kindersegen! 

Stromtrassen Süd-Ost-Link - Öffentlichkeitsbeteiligung 
15.05.2019 Frist: 9. Mai 2019 bis 11. Juli 2019  
Ende März wurden von den Vorhabensträgern TenneT und 
50Hertz die Unterlagen für die raumordnerische Beurteilung und 
strategische Umweltprüfung der Trassenkorridore der Stromtrasse 
Süd-Ost-Link, Abschnitt D (Raum Schwandorf-Isar), der Bundesnetzagentur vorgelegt. 

Die Gemeinde Wiesent ist je nach Trassenverlauf mittelbar ggf. sogar unmittelbar 
davon betroffen. 

Die Bundesnetzagentur startete  im nächsten Verfahrensschritt die vorgeschriebene Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung.  
Für Bürgerinnen und Bürger sowie anerkannte Umweltvereinigungen besteht vom 
9. Mai 2019 bis zum 11. Juli 2019 die Möglichkeit, gegenüber der Bundesnetzagentur
Einwendungen zu den beabsichtigten Trassenkorridoren zu erheben. Dies ist schriftlich 
per Post oder E-Mail oder zur Niederschrift bei den Auslegungsstellen möglich. Weitere In-
formationen hierzu finden Sie unter www.netzausbau.de/kontakt. 
Für den Raum Regensburg befindet sich die Auslegungsstelle der Bundesnetzagentur im 
Gewerbepark A15 in Regensburg. Ein barrierefreier Zugang ist möglich. 
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  08:00 Uhr bis 17:30 Uhr, und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Online-Beteiligung Radverkehr für Bürger freigeschaltet 
Der Startschuss für die Bürgerbeteiligung am neuen Radmobilitätskonzept im Landkreis Re-
gensburg ist gefallen.  
Ab sofort bis zum 30. Juni 2019 kann jeder Strecken, die in 
schlechtem Zustand sind, fehlende Radverkehrsverbindungen so-
wie Gefahrenstellen online in eine Karte einzeichnen, beschreiben 
und absenden. www.landkreis-regensburg.de/radkonzept. 
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Bekanntmachung 
Widerspruchsrechte bei folgenden Datenübermittlungen: 

Betroffene haben das Recht, den Datenübermittlungen zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht nicht 
begründet werden. Er kann bei der Gemeinde Wiesent, Bahnhofstr. 1, 93109 Wiesent  
(Zi. 1) eingelegt werden. 
1. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern

von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten. Hierzu
gehören auch Abstimmungen im Zusammenhang mit Volksbegehren, Volksentscheide sowie Bür-
gerentscheiden.

Rechtsgrundlagen § 50 Abs. 1 und 5 Bundesmeldegesetzes (BMG) 
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt werden, bei der der alleinige 
Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei mehreren Wohnungen) besteht. 
2. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über

Alter-oder Ehejubiläen
Rechtsgrundlage § 50 Abs. 2 und 5 BMG 
Hinweise: Der Widerspruch gilt im Hinblick auf Ehejubiläen auch für den anderen Ehegatten-

Lebenspartner und ist bei allen Meldebehörden einzulegen, in deren Zuständigkeitsbereich Sie 
mit einer Wohnung (bei mehreren Wohnungen) gemeldet sind.  

3. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Adressbuchverlage zur Herstellung von
Adressverzeichnissen in Buchform.

Rechtsgrundlage § 50 Abs. 3 und 5 BMG 
Hinweise: Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden einzulegen, in deren Zuständigkeitsbereich 

Sie mit einer Wohnung (bei mehreren Wohnungen) gemeldet sind. 
4. Datenübermittlungen an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr. Die Daten-

übermittlung erfolgt bis 31.3. eines Jahres über Personen, die im nächsten Jahr volljährig werden
und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen.

Rechtsgrundlagen § 58 Abs. c Abs. 1 des Soldatengesetzes (SG) i. V. m. § 36 Abs. 2 BMG 
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt werden, bei der der alleinige 

Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei mehreren Wohnungen) besteht. Ein etwaiger Wider-
spruch wird mit Vollendung des 18. Lebensjahres automatisch gelöscht. Widersprüche, die nach 
der bisherigen Rechtslage eingetragen wurden, behalten ihre Gültigkeit. 

5. Datenübermittlungen von Familienangehörigen an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaf-
ten, sofern sie nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-
ren. Familienangehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und die El-
tern von minderjährigen Kindern. Das Widerspruchsrecht gilt nicht, sofern die Daten für Zwecke
des Steuererhebungsrechts der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft übermittelt
werden.

Rechtsgrundlage § 42 Abs. 1 und 3 BMG 

Geschwindigkeitsbeschränkung in der Regensburger Straße 
Die St. 2125, Ortsdurchfahrt Wiesent, ist im Bereich ab „Käskurve“ 
bis nach der Bushaltestelle auf 30 km/h geschwindigkeitsreduziert. 
Grund dafür ist das höhere Verkehrsaufkommen, ausgelöst durch 
den Ausbau der Autobahn A3. Um in diesem Bereich die Straße bes-
ser und vor allem sicherer queren zu können (vor allem unsere 
Schulkinder, aber auch ältere Bürgerinnen und Bürger) wurde dem 
Antrag auf eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h stattge-
geben. 







Seite 6 Gewerbepark 

Gewerbepark Wörth-Wiesent – Erschließung des II. Bauabschnittes 

Wer hätte im Jahr 2012 bei der Erschließung und ersten Ansiedlung im Gewerbegebiet 
gedacht, dass der I. Abschnitt mit einer Verkaufsfläche von 120.000 m² bereits nach 5 
Jahren vollständig veräußert ist. Es haben bis dato 12 Firmen ihren Betrieb in diesem 
Gebiet aufgenommen. Weitere drei Betriebe stehen kurz vor Ihrer Fertigstellung. 
Darüber hinaus sind noch einige Flächen bereits veräußert, aber noch ohne Ansiedlung 
bzw. gewerbliche Nutzung.  

So wurde bereits vor zwei Jahren mit weiteren Grundstücksverhandlungen und der 
Aufstellung eines Bebauungsplanes für die Erweiterung begonnen. Beides konnte 
zügig zum Abschluss gebracht werden, so dass aktuell die Erschließung der 
Erweiterungsfläche mit weiteren 100.000 m² Verkaufsfläche erfolgt. Der Abschluss 
der Erschließungsmaßnahme ist bis November dieses Jahres vorgesehen. Ab Frühjahr 
2020 können dann neue Firmen ansiedeln.  

Hierfür erfolgen bereits die ersten Ansiedlungsgespräche, die in den nächsten Wochen 
in „trockene Tücher“ gebracht werden sollen. Der Zweckverband Gewerbegebiet 
möchte mit dieser Erweiterungsfläche örtlichen Firmen eine Chance zur Entwicklung 
bieten, aber auch interessante neue Firmen mit qualifizierten, ortsnahen Arbeitsplätzen 
ansiedeln. Ziel war dabei schon immer einen guten, kleinstrukturierten Branchenmix 
im Gewerbegebiet zu erhalten.  
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Patricia Betz, Interkommunaler 
Familienstützpunkt Wörth a.d. Donau, Wiesent, Brennberg 

Persönliche Sprechzeiten: Donnerstag 8:30-10:30 Uhr im Rathaus Wörth Zimmer 16 
oder nach telefonischer Vereinbarung, Freitag geschlossen 
Aktivitäten des Familienstützpunktes Donau.Wald  Anmeldung: Familienstützpunkt 
Donau.Wald, im Rathaus Wörth a.d.Donau, Rathausplatz 1, 93086 Wörth a.d.Donau, 
neue Telefonnummer: Tel. 09482 94 03-28 oder – 94 03 26,  
Email: familienstuetzpunkt.woerth@realrgb.de  
(Hier erfahren Sie auch mehr über Kursleiter, Kosten usw.) 
10.09.  18.30 – 21.15 Uhr Erste Hilfe Kurs am Kind in Brennberg 
14.09. 09.00 – 11.30 Uhr Pilzewanderung, Treffpunkt Parkplatz nach Nepaltempel 
16.09. Trittsicher durchs Leben, 6 x jeweils montags 
17.09. 17.00 – 18.00 Uhr Babymassagekurs 4 x jeweils dienstags 
12.10. 9.30 – 12.00 Uhr  Nähkurs für Kinder (Leseknochen) Rathaus Wiesent, Sitzungssaal 
19.10. 09.00 – 12.30 Fußreflexzonenkurs, Bürgerhaus Wörth a.d.Donau 

Sommer-
ferien 

4-Tages-
fahrten 
Es sind noch 
Plätze frei für die 4-Tagesfahrten des 
Kreisjugendamtes Regensburg  
Voraussichtliche Ziele:  
Regensburg Thurn & Taxis 
Schlossführung + Continentalarena mit 
Führung, Geiselwind,  
Palm Beach und  
Tierpark Lohberg 
Datum: 05.08. – 09.08.  
ohne Mittwoch 
Alter: 9 – 13 Jahre 
Anmeldung in der Gemeinde, 
Bahnhofstr. 1, Bürgerbüro, Zi. 1  
ab Mitte April 

Frauennotruf Regensburg e.V., Beratungsstelle für Frauen und Mädchen mit 
sexualisierten Gewalterfahrungen, Alte Manggasse 1, 93047 Regensburg,  
Tel. 0941 241 71, Bürozeiten: Mo-Mi 10.00 – 14.00 Uhr, Do 14.00 – 20.00 Uhr 
www.frauennotruf-regensburg.de  

Die neu gestaltete Homepage soll allen betroffenen Frauen und Mädchen Mut 
machen, sich Hilfe, Unterstützung und Begleitung zu holen. 
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Die Abfallwirtschaft des Landkreises Regensburg informiert 
Bitte Anlieferkriterien auf den Wertstoffhöfen beachten: 

Bauschutt 
Aus Servicegründen bietet der Landkreis „schon 
immer“ für Privathaushalte die kostenlose 
Abgabe von Kleinmengen an Bauschutt auf 
jedem örtlichen Wertstoffhof an. Dies schont 
nicht nur den Geldbeutel der Anlieferer, sondern 
erspart auch weite Wege zur nächsten 
Bauschuttaufbereitungsfirma. Ein Service 
allerdings, den nur noch die wenigsten 
Landkreise kostenlos anbieten und der auch 
jährlich erhebliche Kosten verursacht. Besonders 
wichtig ist es deshalb, strikt die Abgabekriterien 
einzuhalten, die aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
immer mehr verschärft werden. 
So kann ein einzelner Fehlwurf den gesamten 
Bauschuttcontainer zu einem 
„Sondermüllcontainer“ umfunktionieren, dessen 
gesamter Inhalt dann nicht mehr recycelt werden 
kann, sondern als Problemabfall teuer entsorgt 
werden muss. Erhebliche Zusatzkosten, die alle 
Gebührenzahler zu tragen haben. 
Aktuell nehmen wir deshalb im Landkreis 
Regensburg kein Porenbeton/Ytongsteine im 
Bauschutt mehr an. Vermehrte Fehlwürfe im 
Container sind auch immer wieder 
Kaminabbrüche, Asche, Gartenkamine, 
Schamottesteine und Grillkohle. 
Kaminabbruchmaterial von Wohnhäusern, 
Gartenkaminen etc. können Rückstände der 
eingesetzten Brennstoffe sowie Ruß und andere 
Verunreinigungen enthalten. Asche und 
Grillkohle können abgekühlt über die 
Restmülltonne entsorgt werden. 

Weitere Informationen hierzu gibt es auch 
vom Personal der Wertstoffhöfe sowie der 
Abfallberatung des Landkreises, aber auch an 
den Containern vor Ort.  

Grüngut 
Auf seinen Kompostplätzen stellt der Landkreis 
seit mehr als 30 Jahren hochwertigen Kompost 
her, der sogar mit dem RAL-Gütesiegel 
ausgezeichnet ist. Dies bestätigt, dass seit Jahren 
eine sehr hohe, gleichbleibende Kompostqualität 
geboten wird. Zu den Abnehmern zählen neben 
den Landkreisbewohnern auch Bio-Landwirte 
oder Fachfirmen, die Erden und Substrate damit 
veredeln. Anhand von regelmäßigen Kontrollen 
können selbst kleinste Fehlpartikel und Störstoffe 
nachgewiesen werden. Wegen der anhaltend 
notwendig hohen Qualität wird der Kompost 
dann beanstandet. Halten sie bitte darum die 
Annahme-/Anlieferkriterien strikt ein und 
vermeiden Sie Fehlwürfe und Fremdstoffe 
jeglicher Art bei allen Grüngutsammelstellen! 
Nur mit Ihrer Hilfe können wir auch in Zukunft 
einen qualitativ hochwertigen Kompost zur 
Verfügung stellen. 

So bitte nicht!

Unter http://www.landkreis-regensburg.de/ buergerservice/abfallratgeber/formulare-merkblaetter/ 
finden Sie die aktuellen Entsorgungsmöglichkeiten. Gerne können Sie sich an die Abfallwirtschaft des 
Landkreises wenden. Ansprechpartner als Abfallberater sind Fr. Dächert, Tel. 0941 4009-404, Hr. 
Niggel, Tel. 0941 4009-348, und für die Grüngutverwertung Hr. Weingart, Tel. 0941 4009-363. 

Illegale Abfallsammlungen 
Immer wieder werden Wurfzettel verteilt, in denen eine „ungarische Familie“ eine Abfallsammlung 
ankündigt. „Wir nehmen alles, was Sie nicht brauchen“, heißt es darin. Es folgt eine lange Liste mit 
Gegenständen, die gesammelt werden. „Diese Sammlung ist in der Regel illegal“, deshalb unsere Bitte: 
Sammlungsaufruf ignorieren, bei der Polizei oder uns melden. Wir klären dann beim Landratsamt 
Regensburg ab, ob es sich um eine genehmigte oder nicht genehmigte Sammlung handelt. 
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 Freiwillige Feuerwehr 
 Wiesent  

„Bürgerinfo“ 

Sicherheitstipps für Gewitterschauer 

 Ein festes Gebäude ist der sicherste Platz bei einem Unwetter. Alternativ bietet
auch ein geschlossenes Kraftfahrzeug Schutz.

 Wenn Sie im Freien von einem schweren Gewitter überrascht werden, hocken
Sie sich in eine Senke, einen Hohlweg, unter eine Stahlbetonbrücke oder einen
Felsvorsprung. Im dichten Wald hocken Sie sich ebenfalls hin – mindestens drei
Meter von Bäumen oder Astspitzen entfernt.

 Meiden Sie einzeln stehende Bäume jeder Art, Masten, Metallzäune und andere
Metallkonstruktionen.

 Durch kräftigen Regen kann im Straßenverkehr die Sicht stark beeinträchtigt
werden. Passen Sie Ihre Fahrweise entsprechend an. Warten Sie Unwetter mit
Sturm und Hagel zunächst auf einem Parkplatz oder am Straßenrand auf einem
baumfreien Abschnitt ab.

 Straßen können durch das Wasser überflutet und zeitweise unpassierbar
werden. Beachten Sie hier die entsprechenden Anweisungen.

 In Gebäuden ohne Blitzschutzsystem an den Strom- und Versorgungsleitungen
sollten Sie bei Gewitter auf Kontakt zu Metallleitungen, das Duschen und das
Telefonieren mit einem Schnurapparat verzichten sowie die Stecker der
Elektrogeräte herausziehen.

 Melden Sie Unfälle und Brände sofort unter der europaweiten Notrufnummer
112. Bitte halten Sie die Notrufleitungen während eines Gewitters für Notfälle frei
und melden Sie Schäden, von denen keine akute Gefahr ausgeht, erst nach
Ende des Unwetters.

Unterstützen Sie die Feuerwehr in 
Ihrem Wohnort, werden Sie Mitglied. 
Anmeldeformular unter  
www.feuerwehr-wiesent.de  
(-Bürgerinfo-)herunterladen! 
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Neues vom AK Kultur 

Zunächst ein kurzer Rückblick auf die letzten drei kulturellen Veranstaltungen 

Am 18.01.2019 waren  die Texas 
Whiskey Drivers zu Gast im fast 
ausverkauften Sommerkeller.  Die 
Band interpretiere  Bluesrock Klas-
siker von Eric Clapton, J.J. Cale, 
Janis Joplin und Muddy Waters mit 
unverwechselbarer Intensität und 
Energie. Klassiker wie Muddy Wa-
ters "Hoochie Choochie Man" oder 
"Kozmic Blues" standen neben sel-
ten gehörten Songperlen wie "One 
Good Man" oder Big Ma Thorntons 

"Black Mountain Blues" auf dem Programm. Unvergesslich bleibt die grandiose ausdrucks-
starke  Stimme von Caro Röske, die den Gästen ordentlich einheizte. Auch die anderen 
Bandmitglieder begeisterten mit ihren Instrumenten und Stimmen.  Unter den Musikern auch 
wieder Thomas Kölbl (mit Wiesenter Wurzeln), der am Piano überzeugte.  Die Gäste sangen 
und tanzten bei bekannten Songs mit.  Am Ende gab es dann langanhaltenden Applaus,  der 
mit einigen Zugaben belohnt wurde. (Fotos: AK Kultur) 

Um vielen Menschen  Lust  auf  dieses  Buch  zu  machen, 
wurden  im  Frühjahr  musikalische  Lesungen  aus  dem "Do-
nau.Wald.Kultur-Lesebuch“  in  den  Gemeinden  Pfatter, 
Wiesent,  Brennberg,  Rettenbach,  Bernhardswald  und  der 
Stadt  Wörth  abgehalten.  Passend  zur  Landkreis-Kulturreihe  
2019,  die  unter  dem  Motto  „KulturWirtschaft“  steht,  fanden 
die  Lesungen  in  Gasthäusern  statt.  In der Gemeinde Wiesent 
stellte Ali Stadler  im gut gefüllten Gasthaus Liebl das Buch 
vor. Das Buch ist für 10 € in der Gemeindeverwaltung erhält-
lich. 

Am Samstag, 
den 18.05.2019 
lud der Frauen-
chor Vocalis 
aus Neutraub-
ling zu einem 
lebendigen und 
abwechslungs-
reichen Mit-
machkonzert in 

den Sommerkeller ein. Viele Wiesenter Bürger besonders aus dem Sonnenweg waren ge-
kommen, um Sonja Wiedemann beim Singen zuzuhören. Sonja war es auch, die den Kontakt 
zu Vocalis hergestellt hat. Sie ist schon Jahre Mitglied im Ensembles. Unter Leitung von Ka-
rine Assmayr lud der Chor das Publikum auf eine Reise rund um den Erdball ein.  Der Chor 
wurde mit viel Applaus belohnt und es wurde noch lange mit den Chormitgliedern im Keller 
gefeiert.   
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Nun noch eine kurze Vorschau, was Sie dieses Jahr noch erwartet: 

Am Freitag, 13.09.2019 findet am Tag vor dem Landkreislauf ein 
bayerischer Abend mit der Kapelle Kaiserschmarrn aus Wörth 
a.d. Donau statt. Die Kapelle Kaiserschmarrn behauptet von sich 
selbst, dass sie ehrliche, ungeschminkte Wirtshausmusik und das mit 
voller Inbrunst und in höchster Vollendung spielen. Kein Chi-chi und 
kein Tradimix, nicht immer schön, selten leise, aber unwahrschein-
lich mitreißend. Hier wird jeder Ton unter höchstem Körpereinsatz 
noch von Hand hergestellt und das sieht man. Die einzige Kapelle, 
die mehr schwitzt, als sie trinken kann. Notenständer und Bühne sind 
notwendige Übel, die es auf dem Weg auf die Bierbank unbedingt zu 
überwinden gilt. Sind wir da erstmal angekommen, dann ist alles 
möglich! Wir trauen uns sogar Sierra Madre. Außerdem haben viele 
Trachtengruppen, darunter auch der Wiesenter Volkstanzkreis, ihr Kommen angekündigt. Es 
wird eine zusätzliche Tanzbühne aufgebaut. Der Arbeitskreis wird bei dieser Veranstaltung 
von den örtlichen Vereinen unterstützt, dafür schon mal herzlichen Dank. 

Am 22.11.2019 dürfen wir wieder Karin Rabhansl im 
Sommerkeller begrüßen. 
KARIN RABHANSL hat ihre Seele an den Teufel verkauft. 
Zumindest hat es sich gelohnt: „Tod & Teufel“, das vierte 
Studioalbum der Sängerin und Gitarristin aus dem niederbay-
erischen Trautmannsdorf, ist eine Mörder-Scheibe geworden: 
Leichtfüßig grenzüberschreitend, frei von jeglicher Befind-
lichkeitssäuselei und weder Kaff noch Großstadt (weil du das 
Mädchen zwar aus dem Wald, aber den Wald nicht aus dem 
Mädchen kriegst). „No fillers just killers“, wie man in KA-
RINs Heimatdorf unweit von Passau zu sagen pflegt. Oder 

wie es die Menschen in ihrer derzeitigen Wahlheimat Nürnberg auszudrücken pflegen: „Lie-
derbayern strikes back!“ 
Im Prinzip ist das, was da auf „Tod & Teufel“ zu hören ist, gepflegter Heimatblues, der sich 
geschickt zu tarnen weiß: mal als energische, orgelgetriebene Rocknummer („Wenn I doad 
bin“, „Haut“ , „Dieses Heulen“), mal als zornige Punkrock-Eruption („Auseinander“) und mal 
als todtraurige Winterballade („Aloa“, „Hoam“). Auf dem Album finden sich verwunschene 
Soundcollagen („Lichtal“), unterkühlte Indie-Nummern („Preiskampf“) und perfide Schieber 
als Quasi-Walzer mit herrlich ungraden Takten („Sie“). 
Die Adventsveranstaltung  findet am 15.12.2019 
im Hudetz-Turm  statt.  
Duett Komplett  „Staade Liada“ – ein etwas anderes 
adventliches Konzert 
Eine Frau  –  ein Mann – zwei  Stimmen, dazu 
Akustikgitarren, Elektrogitarre, Bass, Harp und Per-
cussioninstrumente und g'scheide bayrische Texte –  
mehr braucht es nicht für einen wunderbaren 
Abend.  
Eingebettet in die besondere Atmosphäre des Wie-
senter Hudetz-Turms präsentieren Dagmar Dengel und Walter Heigl ihr etwas anderes Ad-
ventsprogramm. Stimmungsvolle Lieder werden zu hören sein. Sie handeln von den Jahres-
zeiten Herbst und Winter, von Weihnachten. Von großen und kleinen Ereignissen des Lebens. 
Von der Liebe, von Freundschaft, vom Älter werden. Von Menschen wie du und ich. 
Manchmal nachdenklich – manchmal lustig. 
Weitere Informationen über unsere Veranstaltungen und die Vorverkaufsstellen entnehmen 
Sie der örtlichen Presse. 
Wer gerne den Arbeitskreis Kultur mit seiner Mitarbeit unterstützen möchte, bitte bei 
Eduard Ebenbeck Tel. 2727 oder bei der Gemeindeverwaltung Tel. 909580 melden! 
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Das Landratsamt als Dienstleister 
 der Bürgerinnen und Bürger 
Landkreis-Homepage mit vielen neuen 
Service-Funktionen  
Übersichtlich, kundenorientiert und weitgehend 
barrierefrei – so präsentiert sich die neue 
Homepage des Landkreises Regensburg.  
Neu ist neben der responsiven Darstellung der 
Webseiten – so dass sich die Inhalte mit jedem 
Ausgabegerät, also auch mit Tablet oder Handy, 
problemlos nutzen lassen – vor allem die A-Z 
Dienstleistungssuche mit ca. 500 Dienstleis-
tungsbeschreibungen. Diese ermöglicht es den 
Bürgerinnen und Bürgern, sich bereits im Vor-
feld eines Amtsbesuchs über den Verfahrensab-
lauf, Unterlagen, Kosten und anderes zu infor-
mieren. Zusätzlich werden die jeweiligen An-
sprechpartner und deren telefonische Erreich-
barkeit im Landratsamt genannt. Praktisch sind 
auch die über 200 Formulare, die für viele 
Dienstleistungen zum Herunterladen angeboten 
werden. Wer will, kann diese bereits vorab am 
Bildschirm in Ruhe ausfüllen und ausdrucken.  
Auch im Bereich der Kfz-Zulassungsstelle gibt 
es Neues. Die Homepage ermöglicht nun eine 
konkrete Terminvereinbarung zu den einzelnen 
Zulassungsvorgängen, ohne vorher die Daten 
eingeben zu müssen. Das hat den Vorteil, dass 
das Ziehen einer Wartenummer und die eventu-
ell damit verbundene Wartezeit entfällt, wenn 
sich die so Angemeldeten zum vereinbarten 
Termin an der Information vor Ort melden. Hier 
bekommen sie dann eine Aufrufnummer und 
werden über die Anlage zu ihrem Termin geru-
fen. 

Zu erreichen ist die Homepage des Landkreises 
wie bisher unter www.landkreis-regensburg.de. 

Neue Gleichstellungsbeauftragte 
für den Landkreis Regensburg 

Regensburg (RL). Silvia Siegler ist die neue 
Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Regensburg. Sie tritt die Nachfolge von Maria-
Luise Rogowski an, die sich nach 21-jähriger 
Tätigkeit in den Ruhestand verabschiedet hat.  
Kontakt für weitere Informationen und Fragen: 
Silvia Siegler, Tel. 0941 /4009-790, E-Mail: 
gleichstellung@lra-regensburg.de 

Entlastung für Angehörige von 
Menschen mit Hirnschädigung 
Der Helferkreis „MeHr Leben“ ist einsatzbereit. 
Der Einsatz der Helferinnen wird vom Sachge-
biet Senioren und Inklusion des Landkreises 
Regensburg koordiniert.  
Die primäre Aufgabe der „Helfer für MeHr Le-
ben“ besteht darin, Menschen mit einer erwor-
benen Hirnschädigung und deren Angehörige 
individuell in ihrem Lebensalltag zu begleiten 
und zu unterstützen. Bevor eine Unterstützung 
an einen Betroffenen vermittelt wird, findet ein 
Hausbesuch durch die Sozialarbeiterinnen Cori-
na Eisner oder Elisabeth Weinzierl vom Landrat-
samt Regensburg statt, die das Angebot koordi-
nieren. Beim Ersttermin soll ein Biographiebo-
gen mit dem Betroffenen erstellt werden, um 
eine passgenaue Hilfe zu ermöglichen. Da es 
sich um ein niedrigschwelliges Betreuungsan-
gebot handelt, müssen keine Verträge oder 
ähnliches vom Betroffenen unterschrieben wer-
den. So soll der Zugang unkompliziert und un-
bürokratisch für die Familien gestaltet werden. 
Die „Helfer für MeHr Leben“ erhalten eine Auf-
wandsentschädigung von zehn Euro pro Betreu-
ungsstunde, die sowohl über den Entlastungs-
betrag als auch über das Budget der Verhinde-
rungspflege von der jeweiligen Pflegekasse er-
stattet werden kann. Die Helferinnen und Helfer 
sind während ihres Besuchs unfall- und haft-
pflichtversichert.   

Kontakt: Wer Interesse am neuen Helferkreis 
hat oder weitere Informationen wünscht, kann 
sich unter 0941 4009-708  (9 bis 13 Uhr) oder 
Corina.Eisner@lra-regensburg.de an das Sach-
gebiet für Senioren und Inklusion wenden. 

Antrag auf gebührenfreie Windelsäcke 
für inkontinente pflegebedürftige Per-
sonen finden Sie unter  
www.landkreis-regensburg.de  
und auch auf der Seite der Gemeinde Wiesent – 
Rathaus – Formulare – 2. Seite zum Ausdrucken 
Gerne erhalten Sie den Vordruck auch in der 
Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro, Zi. Nr. 1 
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Leinenpflicht für große Hunde und Kampfhunde 
(Hundehaltungsverordnung) 

 Kampfhunde und große Hunde (Schulterhöhe ab 50 cm) sind in allen
öffentlichen Anlagen und auf allen öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen im gesamten Gemeindegebiet ständig an der Leine zu führen. 

 Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von drei Metern nicht
überschreiten. 

 Ausgenommen von der Leinenpflicht sind:
• Blindenführhunde
• Diensthunde der Polizei, des Strafvollzugs, des Bundesgrenz-

schutzes, der Zollverwaltung und der Bundeswehr, soweit sie sich
im Einsatz befinden

• Hunde, die zum Hüten einer Herde eingesetzt sind
• Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen bestanden haben und als Ret-

tungshunde für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst im Ein-
satz sind, sowie im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit der Einsatz dies erfor-
dert.

Großen Hunden, nicht aber Kampfhunden, darf in folgendem Bereich freier Auslauf gewährt 
werden: 
Außerhalb eines Umkreises von 100 m Entfernung von bebauten bzw. bewohnten Bereichen in der 
freien Landschaft. 

Eichenprozessionsspinner 
Vorsicht bei der Arbeit im Grünen 

 Raupen und Gespinste nicht berühren
 Bei Kontakt sofort duschen, gründlich

die Haare waschen und Kleidung wech-
seln.

 Suchen Sie einen Arzt auf, wenn starke
oder andauernde Krankheitssymptome
auftreten.

 Rufen Sie einen Rettungsdienst, wenn
schwere Reaktionen wie Atemnot oder
Schockzustände auftreten.

 Verzichten Sie auf Holzernte- oder Pfle-
gemaßnahmen, wenn Raupennester er-
kennbar sind.

 Vermeiden Sie die Nähe von befallenen
Bäumen großflächig.

 Informieren Sie in Siedlungsgebieten
und an Waldwegen die Baumeigentümer
und die Gemeindeverwaltung.

 Überlassen Sie die Bekämpfung den
Fachkräften.

Machen Sie 
mit beim 
großen 
Regionalmarkt des 
Landkreises Regensburg  
Regensburg (RL). „Wer weiter denkt, kauft 
näher ein“ – dieser Gedanke setzt sich bei den 
Verbrauchern zunehmend durch. Immer mehr 
Menschen legen Wert auf regionale Produkte und 
möchten wissen, wie diese erzeugt werden und 
wo sie herkommen. Um das Angebot an heimi-
schen Produkten und Besonderheiten bekannt zu 
machen, organisiert der Landkreis im Rahmen 
der Regionaltage 2019 zusammen mit dem 
Kreisverband Regensburg des Bayerischen Bau-
ernverbands einen großen Regionalmarkt. 
Der Markt findet am Sonntag, 29. September 
2019, auf dem Parkplatz des Landratsamts in der 
Altmühlstraße 3 in Regensburg von 10 bis 16 
Uhr statt. 
Interessierte Erzeuger und Direktvermarkter so-
wie Organisationen können sich bei der Regio-
nalentwicklung des Landkreises Regensburg zum 
Regionalmarkt anmelden.  
Kontakt: Landratsamt Regensburg, Sachgebiet 
Regionalentwicklung, Magdalena Meyerweiss-
flog, 0941 4009-436, oder per Mail an: regional-
entwicklung@lra-regensburg.de 
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Wiesent – Zielort beim  
MZ-Landkreislauf am 14.09.2019 

Am 14.09. startet der MZ-Landkreislauf um 9.00 
Uhr in Aufhausen. Die Strecke von ca. 70 km führt 
quer durch den südöstlichen Landkreisteil nach 
Wiesent. Die Laufstrecke ist in 10 Etappen 
unterteilt, die sich bei 300 angemeldeten 
Laufteams jeweils 10 Läufer teilen. Neben diesen 
Laufteams werden ca. 30 Ultraläufer die gesamte 
Strecke laufen. Ab ca. 13.00 Uhr werden in 

Wiesent am Festplatz diese 300 Laufteams und die Ultraläufer erwartet. Der 
Zieleinlauf erfolgt über den Bahndammweg  von Kruckenberg bis zum 
Festplatz. Am Festplatz ist dann der Zieleinlauf und Zielbereich mit 
verschiedenen  Promotionsständen und Kinderprogramm. Ab diesem Zeitpunkt 
ist Biergartenbetrieb sowie ein Angebot von Kaffee und Kuchen. Am Abend 
findet ab 19.00 Uhr im Festzelt die Siegerehrung mit anschließender Party statt. 
Neben den 3.000 Läufern laden wir die gesamte örtliche Bevölkerung ein die 

Veranstaltung am Nachmittag aber auch am Abend zu besuchen. 

Der Zeltbetrieb mit Bewirtung und Ausschank erfolgt durch die drei 
gemeindlichen Feuerwehren und den SV Wiesent. Der Erlös aus dem 
Zeltbetrieb kommt auch diesen Vereinen zu Gute. 




